
littleZIM 4 environment

Wir von littleZIM sind fest davon überzeugt, dass unser Tun, so-
wohl privat als auch beruflich, unmittelbar Einfluss auf unsere 
Umwelt hat. Während die Aktivitäten von littleZIM in vielerlei 
Hinsicht nicht oder kaum umweltschädigend sind, stellen unsere 
regelmäßigen internationalen Flüge zweifellos eine deutliche Um-
weltbelastung dar. Dies betrifft zum Einen die Flüge nach Zimbab-
we, um Ware einzukaufen und den Kontakt zu den Künstlern und  
Handwerkern zu pflegen, aber auch Flüge der Künstler, die nach 
Deutschland kommen, um hier Workshops zu geben, Kunstobjekte 

zu schaffen und Kulturaustausch zu betreiben. Um dieser Umweltbelastung ein Gegenwicht zu 
verschaffen engagiert sich littleZIM unter dem Stichwort littleZIM4environment in verschiede-
nen Bereichen:

• Selbstverpflichtung litteZIM 
Franz-Ludwig Keck und Ronika Tandi engagieren sich persönlich finanziell und praktisch 
direkt und indirekt mit der Bepflanzung und Begrünung von Land. Z.B im Projekt 
Green Manyame Clean (siehe separater Text) als auch in Piki-Village in der ländlichen 
Gegend von Murehwa, im Nord-Osten Zimbabwes. Diese Aktivitäten werden dokumen-
tiert.

• Verpflichtung der besuchenden Künstler 
Jeder Künstler hat sich verpflichtet für jeden Besuch in Deutschland mindestens 20 Bäume 
in seinem Umfeld zu pflanzen, diese Bäume zu pflegen und sowohl Pflege als auch die Ent-
wicklung zu dokumentieren.

• Training/Schulung/Weiterbildung 
littleZIM finanziert und unterstützt regelmäßig zwischen 7 und 10 Partner/Künstler (ein-
schließlich der besuchenden Künstler) bei der Ausbildung im Bereich Umwelt, Biodiversi-
tät und Kräuterkunde. Diese Schulungen werden von „Envornment Africa“ in Zimbabwe 
(wird u. a. unterstützt von Brot für die Welt) monatlich durchgeführt und durch eine Ur-
kunde bestätigt. 

Einige der teilnehmenden Partner mit besonderem Interesse für das Thema: Ignatius Zhu-
wakyi, Tandi Tandi, Daniel Chikwamba, Daniel Kuruma) haben im November 2019 nach  
10 Unterrichtssitzungen ihre Prüfungen erfolgreich bestanden. Alle Vier bekommen zusätzlich 
von littleZIM eine finanzielle Unterstützung, um damit Transportkosten und benötigte Mate-
rialen kaufen zu können. Sie sind angehalten in Ihrem Umfeld Ihre Kenntnisse weiterzugeben 
und diese Aktivitäten zu dokumentieren. 

littleZIM erwartet für die Unterstützung bzw. Förderung keine Bezahlung oder Naturalien etc. 
sondern besteht lediglich darauf, dass die Projekte konsequent durchgeführt und dokumentiert 
werden. Inn regelmäßigen Abständen wird geprüft wie sich die  verschiedene Aktivitäten ent-
wickeln.  



Nach einem kompletten Jahr der 
Teilnahme verleiht Environment 
Africa Urkunden als Teilnahme- 
und Qualifizierungsbestätigung.

Am 07.12.2019 erhielten die ers-
ten von littleZim4environment
gesponserten Teilnehmer Igna- 
tius Zhuwakyi, Danial Chik-
wamba, Tandi Tandi und Daniel 
Kuruma diese Auszeichnung. 
 
Die Urkunden wurden anläss-
lich der ersten Clean Manayme 
Green Veranstaltung und gros-
sen Pflanzaktion übergeben.  



Bei monatlichen Treffen auf dem Gelände von Environment Africa lernen Partner, Künstler und 
Lieferanten von littleZIM Umweltthemen sowie biologischen Gartenbau. Dabei geht es um fol-
gende Themen: Mülltrennung (was sind Wertstoffe, was ist Abfall), verschiedene Möglichkeiten 
der Kompostierung, richtig Bäume pflanzen, Moringa-Baum, Kräuterkunde für Gesundheit und 
Küche, Kräuter als natürliche Pestizide. Die Hälfte des Unterrichts ist Theorie, der Rest praktische 
Tun. Alle Partner implementieren das Erlernte in ihrem Umfeld zuhause und berichten bei den 
monatlichen Treffen und stellen Fragen. 



Um in den verschiedenen Nachhaltigkeitsbereichen ein allgemeines und in anderen Umwelt-
bereichen ein umfassender Wissen zu erwerben hat Franz-L. Keck von littleZIM an verschie-
denen Weiterbildungskursen teilgenommen. Diese Wissen will er auch im Rahmen seines 
Engagements in Zimbabwe weitergeben.




